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WANDERWOCHE VON DEN DOLOMITEN NACH VENEDIG 
VON DEN ALPEN ZUM MEER 

(leichte Wanderreise, 08 Tage / 07 Nächte, individuelle Einzelreise) 
 
 
Beschreibung 
Auf dieser Wanderung von der Alpensüdseite an die Adria mit 
dem prunkvollen Endziel Venedig sind die Dolomiten auf dem 
ersten Abschnitt die Hauptdarsteller, vorbei an den Drei Zinnen, 
dem Monte Cristallo, dem Antelao und vielen der „Großen“ 
mehr.  
Nach und nach rücken die Gipfel in den Hintergrund und durch 
die Hügellandschaft zwischen Belluno und Bassano kommen Sie 
kurz vor Treviso in die Ebene. 
In Erinnerung bleiben werden Ihnen neben den 
unvergleichlichen landschaftlichen Schönheiten unter anderem 
die Gegensätze von Land und Leuten: 
Auf der einen Seite wandern Sie zu Füßen der höchsten 
Dolomitengipfel, auf der anderen erwartet Sie am Ende der Tour 
das weite Meer der Adria. In Südtirol treffen Sie auf Tiroler 
Brauchtum und Kultur, weiter südlich dominiert der italienische 
Lebensstil das tägliche Leben. Untertags spazieren Sie durch ruhige Täler, vorbei an 
idyllischen Seen und durch saftige Wälder, am Abend erwarten Sie kleine, pulsierende 
Städte mit lebendigen Zentren. 

 
Charakter der Strecke 
Die Wanderung nach Venedig ist keine typische Gebirgswanderung. Die Strecke verläuft 
meist auf einfachen Höhen- oder Talwanderwegen. Diese Pfade auf mittlerer Höhe sind 
für jedermann geeignet. Auf felsige Abschnitte treffen Sie nicht und es sind somit weder 
Kletterfähigkeiten noch Gebirgserfahrungen notwendig. Es ist lediglich ein Minimum an 
Kondition gefragt, um die täglichen ca. 4- bis 6-stündigen Wanderungen problemlos zu 
schaffen. 
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Highlights und Sehenswürdigkeiten entlang der Strecke 
Das UNESCO-Weltnaturerbe: die Dolomiten 
Panoramablick auf die „Drei Zinnen“ 
Cortina d’Ampezzo, die Perle der Dolomiten 
Belluno, die „Glänzende“ 
Der Corlosee 
Bassano del Grappa 
Asolo, die „Stadt der hundert Horizonte“ 
Treviso, die Modestadt 
Lagunenstadt Venedig 
 
 
Streckenverlauf 
 
1. Tag: Anreise nach Toblach 
Individuelle Anreise zum Ausgangshotel im 
Hochpustertal. Kostenloser Parkplatz in Hotelnähe 
vorhanden. 
 
2. Tag: Toblach – Cortina d’Ampezzo; ca. 200 
Hm / ca. 4 Std. (ca. 17 km) 
Transfer im Minibus zum „Drei-Zinnen-Blick“. Gleich 
zu Beginn der Wanderung eröffnet sich Ihnen ein 
wunderbarer Panoramablick auf die Nordwand des 
berühmten „Dreizacks“. 
Die Bergstöcke der Dolomiten mit Ihren kühnen Formen begleiten Ihren Weg. Sie folgen 
der Trasse der ehemaligen Dolomitenbahn, vorbei am Dürrensee, in dem sich der Monte 
Cristallo wider spiegelt. Die Naturparks „Drei Zinnen“ und „Fanes Sennes Prags“ 
erstrecken sich zu Ihrer Linken und Rechten. Nachdem Sie bei Cimabanche den höchsten 
Punkt erreicht haben, spazieren Sie stetig leicht abwärts, das Tal öffnet sich gegen Süden 
und Sie erreichen die Olympiastadt Cortina d’Ampezzo. Die „bleichen Berge“, welche im 
Abendlicht ihren unvergleichlichen rosa Schimmer erhalten, umgeben die Dolomitenstadt 
wie eine Krone und bieten ein unvergessliches Schauspiel. 
 
3. Tag: Cortina d’Ampezzo – Pieve di 
Cadore/Calalzo; ca. 300 Hm / ca. 5 Std. (ca. 15 
km) 
Transfer nach San Vito di Cadore. Rund um das 
obere Boitetal erheben sich die Ampezzaner 
Dolomiten. Hier reckt sich auch der Antelao, welcher 
mit 3.264 m der höchste Berg des Ampezzano und 
der zweithöchste der Dolomiten ist, Richtung 
Himmel. Durch das Boite-Tal im Gebiet des Cadore 
spazieren Sie gemütlich weiter gen Süden zum 
Knotenpunkt Pieve/Calalzo di Cadore. Diese Gegend ist reich an Seen und Wasserläufen 
und das Landschaftsbild ist geprägt von zahlreichen breiten, grünen Becken, umgeben 
von den steilen Felswänden der östlichen Dolomiten. 
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4. Tag: Pieve di Cadore/Calalzo – Feltre; ca. 300 Hm / ca. 5 Std. (ca. 17 km) 
Im Schatten der Wälder verlassen Sie das Boitetal und der Fluss Piave wird Ihr neuer 
Reisegefährte. Dieses Gebiet war einst ein wichtiger Holzlieferant für den Bau der 
Lagunenstadt Venedig. Vorbei am historischen Dorf 
Ospitale di Cadore, früher Sitz einer „Poststation“ 
und einer Raststätte für Wanderer - daher auch der 
Name des Ortes, gelangen Sie nach Longarone von 
wo sie mit dem Zug nach Feltre fahren. 
Feltre (271 Hm), das heutige Etappenziel, liegt 
eingebettet zwischen hohen Bergen und sanften 
Hügeln auf einer kleinen Erhebung und bietet dem 
Besucher ein gut erhaltenes mittelalterliches 
Zentrum. 
 
5. Tag: Feltre – Bassano del Grappa; ca. 200 Hm / ca. 4 Std. (ca. 15 km)  
Kurz nach Feltre führt sie die Wanderung nach Arsié, einer Ortschaft eingebettet in ein 
saftig grünes Becken. Der malerische Corlosee, welcher vom 
Fluss Cismon gespeist wird, macht diesen Ort zu einem 
beliebten Ausflugsziel. Saftige Wälder und einsame in den Fels 
gebaute Häuser kennzeichnen das Gebiet, welches Sie 
durchschreiten, Ruhe und Abgeschiedenheit wird Sie begleiten. 
Wieder unten im Tal gelangen Sie mit dem Zug von Cismon del 
Grappa nach Bassano, am Übergang des Gebirges in die Ebene 
gelegen. 
 
6. Tag: Bassano del Grappa – Treviso; ca. 250 Hm / ca. 4 
Std. (ca. 17 km) 
Nachdem Sie Bassano hinter sich gelassen haben, wandern Sie 
gemächlich durch die sanfte Hügellandschaft des Gebietes um 
den Monte Grappa, auf der einen Seite eröffnet sich ein letzter 
Blick auf die Alpen, welche Ihren Weg bis hierher begleitet 
haben, auf der anderen Seite scheint das Meer schon greifbar 
nahe. Zahlreiche Villen des italienischen Architekten Palladio lassen den Einfluss und 
Reichtum der einstigen Seemacht Venedig erahnen. Höhepunkt des heutigen Tages ist 
sicherlich der Abstecher in das mittelalterliche Städchen Asolo, die Stadt „der hundert 
Horizonte“. 
Von Montebelluna gelangen Sie mit dem Zug nach Treviso, die Stadt der Wasserläufe und 
der Mode. 
 
7. Tag: Treviso – Venedig (Mestre/Marghera); 0 Hm / ca. 3-4 Std. (ca. 15 km) 
Der Fluss Sile ist Ihr treuer Begleiter durch die Ebene in Richtung Venedig. Der Sile war 
zur Zeit der Seemacht Venedig einer der wichtigsten 
Wasserwege für den Warenaustausch zwischen 
Venedig und dem Festland. Für den Transport der 
Waren flussaufwärts wurden Ochsen, Pferde oder 
sogar Menschen eingesetzt welche die Boote gegen 
den Strom zogen. Auf den dazu angelegten 
Treidelwegen verläuft Ihr heutiger Fußmarsch. Ab 
Quarto d’Altino fahren Sie mit dem Zug nach 
Venedig (Mestre/Marghera). Die „Serenissima“ 
erwartet Sie mit zahlreichen Prachtbauten. 
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8. Tag: Individuelle Abreise 
 
 
Termine 2011, individuelle Einzelreise: 
Anreise jeden Samstag ab dem 07/05/2011 (erster 
Starttermin)  
bis zum 01/10/2011 (letzter Starttermin) 
(Ausnahme: Samstag, 06/08/2011 und 13/08/2011 
– Sperrtermin, kein Start möglich) 
Mindestteilnehmerzahl: 2 pax 
Bei mindestens 5 Teilnehmern sind auf Anfrage 
(abhängig von der Verfügbarkeit) Sondertermine 
möglich 
 
 
Enthaltene Leistungen, individuelle Einzelreise: 
Übernachtung in Hotels der 3***Sterne Kategorie 
Frühstücksbuffet 
Informationsgespräch zur Wanderreise 
Gepäcktransfer von Hotel zu Hotel 
Alle im Programm vorgesehenen Transfers 
Bestens ausgearbeitete Routenführung 
Ausführliche Reiseunterlagen (Streckenkarten, 
Streckenbeschreibung, Sehenswürdigkeiten, wichtige 
Telefonnummern)  
Telefonische Servicehotline für die Dauer der Wanderwoche 
Kostenloser Parkplatz im Hochpustertal 
 
 
Allgemeine Informationen: 
 
Reiseform: 
Individuelle Einzelreise 
 
Dauer:  
08 Tage / 07 Nächte 
 
Unterkunft: 
Hotels der 3***Sterne Kategorie 
 
Ausgangspunkt: 
Toblach im Hochpustertal  
 
Anreise: 
Mit dem Auto: 
Über die Brennerautobahn (A22) nach Brixen – 
Ausfahrt Franzensfeste / Pustertal - durch das Pustertal (Staatsstraße SS49) nach 
Toblach. 
Oder 
Über die Felbertauernstraße nach Lienz in Osttirol und weiter nach Italien in das 
Hochpustertal nach Toblach.  
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Mit der Eisenbahn: 
Von Innsbruck über den Brenner nach 
Franzensfeste. Von hier in das Hochpustertal 
(Bahnhof Toblach). 
 
Mit dem Flugzeug: 
Low-cost Flüge zum Flughafen Treviso oder Venedig 
Marco Polo. Auf Anfrage organisieren wir Transfers 
vom Flughafen zum Startpunkt der Tour. 
 
Parkplatz: 
Kostenloser unbewachter Parkplatz beim Ausgangshotel 
 
Transfer: 
Jeden Samstag Rücktransfer mit dem Shuttlebus 
von Venedig nach Toblach zum Preis von 59,00 € 
pro Person – Vorreservierung erforderlich, Zahlung 
vor Ort während des Informationsgespräches. 
An anderen Tagen ist der Rücktransfer bei 
mindestens 4 Personen auf Anfrage möglich. 
 
Informationsmaterial in folgenden Sprachen 
verfügbar: 
Deutsch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
* Hochsaison: Starttermine vom 02/07/2011 bis inkl. 03/09/2011 
 
** Preise für Zusatznächte in Toblach in der Hochsaison vom 02/07/2011 bis zum 
02/09/2011 (inkl.) nur auf Anfrage 
 
 
 

Wanderreise
"Von den Dolomiten nach Venedig" Preise 2011

€

Individuelle Einzelreise;
Paketpreis pro Person im Doppelzimmer mit ÜF 651,00
Aufpreis Einzelzimmer 133,00
Aufpreis Hochsaison* 35,00

**Zusatznächte in Toblach; Hotel 3***Sterne
Pro Person/Tag im Doppelzimmer mit ÜF 48,00
Aufpreis pro Person/Tag im Einzelzimmer mit ÜF 12,00

Zusatznächte in Venedig (Mestre/Marghera); 
Hotel 3***Sterne
Pro Person/Tag im Doppelzimmer mit ÜF 59,00
Aufpreis pro Person/Tag im Einzelzimmer mit ÜF 23,00


